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Feld am See Aktuell

… ist die gelebte Gemeinsamkeit der Gemeinden rund um 
den Mirnock. Diese Wanderung konnte bei Kaiserwetter und 
bester Verpflegung durch die Ginger - Almgemeinschaft durch-
geführt werden. Für den geistlichen Beistand sorgten mit viel 
Humor Urlaubsseelsorger, Pfarrer Enno Haaks und Diakon 
Adolf Maier. Für die musikalische Umrahmung des Gipfel-
gottesdienstes sorgten die Waisenbläser der Trachtenkapelle 
Feld am See (Walter Plattner und Alfred Oberlaßnig). Unser 

Bürgermeister, DI Dr. Erhard Veiter eröffnete im Beisein seiner 
Amtskollegen bzw. deren Stellvertreter aus den umliegenden 
Gemeinden die Feierlichkeit direkt unter dem Gipfelkreuz des 
Mirnocks. 
Das gemütliche Beisammensein löste sich gegen 14.00 Uhr 
wieder auf, um den Heimweg in die einzelnen Gemeinden an-
zutreten. Es ist wirklich schön zu sehen, dass es für Gemütlich-
keit und Spaß keine Grenzen gibt.

Die Sternwanderung 
auf den Mirnock 
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Die e5-Energiegemeinde 
Feld am See
Achtung! „Rebound-Effekt“: Zum Energiesparen reicht 
nicht nur effiziente Technik.
Energieeffiziente Geräte versprechen Ersparnis - das klappt 
aber nur, wenn man sich nicht zu einem unbedachten Um-
gang hinreißen lässt, sonst lauert der „Rebound-Effekt“. 

Geräte, die sparsam im Energieverbrauch sind, bringen nicht 
immer die gewünschte niedrige Energierechnung. Wenn die 
mögliche Energieersparnis durch sorglose Nutzung zunichte-
gemacht wird, nennt man das „Rebound-Effekt“. Dieser Ef-
fekt kann zum Beispiel die mögliche Energieersparnis beim 
Heizen bis zu 30 % reduzieren. Ein weiteres Beispiel: Die 
sparsamsten LED-Lampen helfen wenig, wenn das Licht 
beim Verlassen des Raumes nicht abgedreht wird. Die op-
timale Einsparung an Energiekosten kann nur dann erreicht 
werden, wenn wir sorgsam mit Energie umgehen.  

Energiespar-Irrtümer und Maßnahmen
Wichtig für die Steigerung der Energieeffizienz und die Ver-
meidung von „Rebound-Effekten“ ist das Verhalten der Nut-
zerInnen. Bewusst Maßnahmen im Alltag zu setzen, bringt 
neben Energieersparnis häufig auch mehr Komfort und stei-
gert die Lebensqualität.

Beispiele für gängige Irrtümer und Gegenmaßnahmen:
Irrtum: Lauter Geräte mit niedrigem Energieverbrauch in der 
neuen Wohnung – da kann ich ruhig viele zusätzliche Geräte 
anschaffen, die ich schon immer haben wollte.
► Maßnahme: Nur Geräte kaufen, die man auch wirklich 
braucht. Viele Wohnungen quellen über vor elektrischer Ge-
räte, die in der ersten Euphorie sehr intensiv verwendet wer-
den, dann aber nach kurzer Zeit nur mehr herumstehen und 
verstauben. Nicht nur der Betrieb sondern auch die Herstel-
lung und Entsorgung von Geräten sind sehr ressourceninten-
siv und brauchen sehr viel Energie.
Irrtum: Der neue Fernseher braucht eh nicht viel Strom, las-
sen wir ihn einfach laufen.
► Maßnahme: Ein temporärer Verzicht auf die Dauerberiese-
lung kann die Konzentration verbessern, mehr Zeit für Kom-
munikation mit den Lieben schaffen und spart gleichzeitig 
Energie und Geld.

n Auswirkungen der globalen Erwärmung… 
… bestätigt, dass sich das Klima gegenwärtig än-
dert und prognostiziert auf Basis unterschiedlicher 
Klimamodelle die folgenden Entwicklungen: 
Weitere Erwärmung: Ausgehend von einem 
Szenario mit sehr ambitionierter Klimapolitik 
ist gegen Ende dieses Jahrhunderts ein Tempe-
raturanstieg gegenüber der vorindustriellen Zeit 
von 0,9 bis 2,3 °C möglich. Simulationen unter 
den Voraussetzungen weniger oder unwesent-
licher Emissionsreduktionen zeigen Tempera-
turanstiege zwischen 1,7 und 5,4 °C. Zum Vergleich: Die globale 
Mitteltemperatur in Bodennähe stieg im Zeitraum 1880 bis 2012 
um 0,85 °C. 
Meeresspiegel: Sehr wahrscheinlich wird durch die Wärme-
ausdehnung des Wassers und das Abschmelzen des Inlande-
ises der Meeresspiegel steigen, und zwar bis 2100 um weitere 
26 bis 55 cm. Ohne Emissionsbeschränkungen wird der Mee-
resspiegel bis Ende des Jahrhunderts zwischen 45 und 82 cm 
steigen. Zum Vergleich: Zwischen 1901 und 2010 stieg der 
Meerespiegel um etwa 19 cm an. Der Meeresspiegelanstieg 
wird großflächige Landverluste in Küstenregionen, v. a. in Ent-
wicklungs- und Schwellenländern, zur Folge haben. Die zu-
nehmende Erwärmung begünstigt die Ausbreitung der Wüsten, 
extreme Wetterereignisse werden ganze Regionen verwüsten. 
Extreme: Wissenschaftler gehen davon aus, dass aufgrund 
der Klimaveränderungen Häufigkeit und Intensität extremer 
klimatischer Ereignisse wir Orkane, Sturmfluten, sintflutartige 
Niederschläge und Dürrekatastrophen zunehmen werden. Bis 
zum Ende des Jahrhunderts werden Starkniederschläge über 
den meisten Landgebieten der mittleren Breiten und über den 
feuchten Tropen sehr wahrscheinlich intensiver und häufiger 
auftreten. Bereits heute kann festgestellt werden, dass in Euro-
pa, Asien und Australien Hitzewellen immer häufiger auftreten 
bzw. auch die Starkregenereignisse in Nordamerika und Euro-
pa häufiger und intensiver geworden sind. 
Eis und Schnee: Je nach Szenario könnten die Gletscher bis 
zum Ende des 21. Jahrhunderts 15-55% (niedrigstes Emissi-
onsszenario) oder 35-85% (höchstes Emissionsszenario) ihres 
derzeitigen Volumens verlieren. Schon bisher war der Rück-
gang der Gletscher und der polaren Eiskappen signifikant. Von 
2002 bis 2011 ist etwa sechsmal so viel Grönlandeis geschmol-
zen wie in den zehn Jahren davor. Im selben Zeitraum verlor 
der antarktische Eisschild 147 Gigatonnen Eismasse pro Jahr. 
In den zehn Jahren davor waren es 30 Gigatonnen pro Jahr. 
Ozeanversauerung: Die Ozeane werden auch weiterhin CO2 
aus der Atmosphäre aufnehmen, was eine zunehmende Versau-
erung des Meerwassers bewirkt. Dies behindert die Bildung 
von Kalkschalen vieler Meereslebewesen und beeinträchtigt 
die Lebenswelt in den Ozeanen. 
KEM Manager: Dr. Erhard Veiter
Assistentin: Mag.a (FH) Julia Tschabuschnig
Kirchenplatz 5, 9544 Feld am See, Tel.: 0664 3415047
E-Mail: energiemodellregion@scg.co.at
www.kem-nockberge.at
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n Lebensbewegungen
Geburt
Finn Balduin Ofner und Liliane Mathilde Ofner, 
geb. 18. Juli 2018 
Eltern: Sabrina Ofner-Elbischger und Björn Ofner, Wiesenweg. 
Wir gratulieren den glücklichen Eltern!

Eheschließungen
Andreas Modl und Daniela Unterasinger, Feld am See
Andreas Granig und Monique Müller, Feld am See
Dr. med. univ. Robin Paul Jakob und Mag. rer. nat. Patri-
cia Guttner, Graz
Michael Florian Scheran und Patrizia Aigner, Feld am See
Herzlichen Glückwunsch zur Vermählung!

Hohe Geburtstage
Herta Königsbauer, Seeblickweg, 94 Jahre
Hermine Klaudrat, Sonnenstraße, 93 Jahre
Jakob Kukutschki, Rathausstraße, 80 Jahre
Herzliche Gratulation und noch viele gesunde Jahre!

Sterbefall
Josef Pirker, 1939, Sonnenstraße
Isabella Steinwender, 1927, Schulstraße
Adolf Melzer, 1940, Kohlweißweg

n Freie Wohnungen
In den HEIMAT-Wohnanlagen Feldweg ist folgende Wohnung 
frei: Feldweg 9, Wohnung 5, 2. Stock, Wohnfläche 67,80 m² 
(Küche, 3 Zimmer), ab sofort

Interessenten mögen sich bei der Gemeinde melden:
feld-am-see@ktn.gde.at oder Tel. 04246 2280-76

n Nächster Mutter-/Elternberatungstermin:
Feld am See: Donnerstag, 13. September, 13.30 Uhr  
in der Volksschule Feld am See.
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n Aus dem Kindergarten …

Am 28. Juni feierten wir unser traditionelles Abschlussfest im 
Kindergarten. Die Schulkinder wurden aus dem Kindergarten 
„geworfen“ und waren stolz auf ihre Schultüten, die von un-
serem Bürgermeister DI Dr. Erhard Veiter und von unserem 
Senior Pfarrer Mag. Michael Guttner feierlich überreicht 
wurden. Eine Riesenüberraschung ist Uwe und Steffi Erich-
sen  und Jessica Röhl gelungen. Nach dem Festakt wurden 
unseren fußballbegeisterten Kindern zwei Tore, ein Pokal, (in 
angemessener Größe) und Bälle sowie Tormannhandschuhe 
für alle überreicht. Wir bedanken uns bei den Sponsoren Mar-
tin Modl, Evelyn Rauter, Peter Walchensteiner, Schischule 
Brunner, Elektro Tisch und Autohaus Tschernutter für diese 
großzügige Aktion. Der Fußballnachwuchs in Feld am See ist 
gesichert.

Unseren grünen Daumen haben wir auch in diesem Jahr wie-
der bewiesen. Neben unseren zwei Hochbeeten kümmern wir 
uns auch um den Blumenschmuck vor unserem Kindergarten. 
Sonne, Erde, Wasser und liebevolle Zuwendung brauchen 
Pflanzen, damit sie üppig gedeihen. Der Gärtner Flori hat uns 
besucht und uns für die fürsorgliche Pflege mit einer Cosmea 
für jedes Kind belohnt. So kann jeder die Pflanze pflegen und 
ihr zu Hause beim Wachsen zusehen. 
Michael Moser von der Brauerei Murau hat uns mit seinem 
„Limobus“, wie ihn die Kinder liebevoll nannten, im Kinder-
garten besucht. Er hat uns Limonaden mit den klingenden Na-
men: „Der Aufgeweckte“, „Die Wilde“, “Die Tropicale“, “Der 
Entdecker“…., zur Verkostung vorbeigebracht. Beim Glücks-
rad konnte jedes Kind eine kleine Überraschung gewinnen. 
Bei diversen Festen des Kindergartens werden wir immer mit 
Sachspenden von der Brauerei Murau unterstützt. Ein Danke-
schön dafür.
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Die Musikstunde mit Robert Walcher war für unsere Regenbo-
genkinder sehr abwechslungs- und lehrreich. Die Kinder wur-
den schwungvoll mit einem Walzer empfangen und durften 
Instrumente wie die Zither und das Hackbrett näher kennen-
lernen. Vielleicht hat jemand Lust bekommen, später einmal 
selbst ein Instrument zu lernen.
Wir wünschen Euch noch eine erholsame Zeit mit Euren Kin-
dern und sehen uns bald wieder.
Erster Kindergartentag: 5. September (7.00 bis 16.30 Uhr).
Elfriede Wagner mit ihrem Team
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n Fahrzeugsegnung LFA Feld am See

Große Freude herrschte bei der Feuerwehr Feld am See über 
das neue Löschfahrzeug, welches am 11. August offiziell der 
Bestimmung übergeben wurde. Rund 200 Feuerwehrkame-
raden von zwölf Feuerwehren aus dem Abschnitt Gegendtal 
und der Stadtgemeinde Radenthein folgten der Einladung der 
Freiwilligen Feuerwehr Feld am See zur Segnung des neuen 
Löschfahrzeuges. „Mit diesem Fahrzeug sind wir am Stand der 

Technik bestens für die umfangreichen Aufgaben des Feuer-
wehrdienstes gerüstet“, freut sich Kommandant ABI Wolfgang 
Maier, der zum Festakt der Segnung zahlreiche Ehrengäste be-
grüßen durfte. 
Neben hochrangigen Vertretern der Feuerwehr wie Landes-
feuerwehrkommandant, LBD Rudolf Robin, Bezirksfeuer-
wehrkommandant, OBR Libert Pekoll und Abschnittsfeu-
erwehrkommandant ABI Manfred Brugger waren auch die 
Bürgermeister der Gemeinde Feld am See DI Dr. Erhard Veiter, 
der Nachbargemeinde Afritz am See, Nationalratsabgeordneter 
Maximilian Linder, Bürgermeister aus Arriach, Gerald Ebner 
und viele Vertreter aller politischen Ebenen anwesend. Darun-
ter: Landtagspräsident Ing. Reinhart Rohr, Vzbgm. Michaela 
Oberlassnig, 2.Vzbgm von Treffen, DI Bernhard Gassler, GV 
Wolfgang Strasser und die Gemeinderäte. Weiters begrüßen 
durften wir Ehren-Bezirksfeuerwehrkommandanten, E-OBR 
Peter Ebner, Ehren-Bezirksfeuerwehrkommandant E-OBR 
Hermann Debriacher, Ehren-Abschnittsfeuerwehrkomman-
danten, E-ABI Josef Steinwender und den Ehren-Feuerwehr-
kommandanten der FF Feld am See, E-OBI Ernst Ofner.

ELEKTROTECHNIK 
GEBÄUDETECHNIK
ENGINEERING

Millstätter Straße 77
9542 Afritz am See
+43(0)4247/2992011
+43(0)664/5054702
office@leitner-ege.at
www.leitner-ege.at

·   Elektrotechnik
·   Steuerungs- und Regelungstechnik
·   Gebäudetechnik bzw. Gebäudeautomation
·   Lösungen für die Energieeffi zienz    

 wie Photovoltaikanlagen und Stromspeicher
·   Wartung und Instandhaltungsarbeiten
·  Beratung und Vertrieb von Infrarot-  
 Heizungssytemen (Hersteller ELIAS)
·   Störungs- und Bereitschaftsdienst
·   Kernbohrungen bis 300 mm im Durchmesser 
 Wir bieten zu all diesen Themen    
 auch gerne Beratungsgespräche an.

ELEKTROTECHNIKER zum sofortigen 

Eintritt GESUCHT!



Für die musikalische Umrahmung des Festaktes sorgte die 
Trachtenkapelle Feld am See. Kommandant, ABI Wolfgang 
Maier dankte der Gemeinde Feld am See, dem Kärntner 
Landesfeuerwehrverband und der Kameradschaft für die finan-
zielle Unterstützung sowie für die gute Zusammenarbeit bei 
der Beschaffung des neuen Löschfahrzeuges. Nach 36-jähriger 
Dienstzeit konnte der LFA Mercedes Benz Unimog 1300L ge-
gen ein leistungsstarkes Fahrzeug der Marke Iveco 15-320, 
welches von der Firma Magirus Lohr aus Graz aufgebaut wur-
de, ausgetauscht werden.
Nach der Fahrzeugsegnung durch Senior Pfarrer Mag. Michael 
Guttner von der Evangelischen Pfarrgemeinde Feld am See und 
Kaplan Noah Mawaggali Mateega von der Römisch-Katho-
lischen Pfarrgemeinde Radenthein und den Begrüßungsworten 
der Ehrengäste wurden Ehrungen für geleistete Jahre einiger 
Kameraden aus dem Abschnitt Gegendtal durchgeführt.
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Der Kameradschaftsführer der FF Feld am See, V Sebastian 
Dulle nutzte die Veranstaltung, um „Danke“ zu sagen an all 
die vielen freiwilligen Helfer der FF Feld am See, ohne die es 
nicht möglich wäre, die vielen zusätzlichen Aufgaben der Feu-
erwehr so reibungslos zu bewerkstelligen, alle Ehepartner und 
Freunde, das Team im Rüsthaus, die Gemeinde und die lokale 
Wirtschaft, all jene, die immer ein offenes Ohr haben, wenn die 
Freiwillige Feuerwehr Feld am See etwas benötigt. Ein beson-
derer Dank gilt der Familie Oberlassnig / Gasthof Wasserfall, 
die der Feuerwehr eine besondere Hilfe war und bei den dies-
jährigen Einsätzen, egal zu welcher Tageszeit, immer wieder 
für das körperliche Wohl der vielen Einsatzkräfte sorgte. 
Der Ausklang dieser Veranstaltung fand im Festzelt der FF 
Feld am See statt, wo die Kameradschaft für Speis und Trank 
und „Die Liesertaler“ musikalisch für einen schönen Abend 
sorgten.
Text: OFM Martin Rogl, Fotos: FF Feld am See

GASTHAUS WASSERFALL
Do fühl i mi wohl!

Wir machen Urlaub vom 
10. September bis 2. Oktober.
Ab 3. Oktober geht’s dann wieder los!

Es erwarten Euch leckere
WILD- UND KÜRBIS-

SPEZIALITÄTEN
Familie Oberlassnig & Team
freuen Sich auf Euren Besuch!
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n Eine Traktorausfahrt vom Feinsten …
Am 28. Juli fand die 14. Traktorausfahrt der Mirnock Oldies 
Feld am See statt. Die Ausfahrt unternahmen wir mit 57 Trak-
toren. Perfektes Wetter und gesellige Stunden rundeten den 
Tag ab. Vielen Dank an dieser Stelle für die Disziplin aller 
Fahrer, denn nur wenn sich alle an gewisse Regeln halten, 
kann so eine Ausfahrt auch weiterhin stattfinden. Herzlichen 
Dank außerdem an alle Grundstücksbesitzer für die Erlaub-
nis der Durchfahrt, sowie an die sensationellen Labestationen 
seitens Familie Maier vgl. Lamegger, Mike Installationen 
(Jäger-Hütte) und der Türkhütte für die nette Bewirtung. Wir 
freuen uns bereits jetzt auf die nächste Ausfahrt im Jahr 2019!
Die Traktor Mirnock Oldies Feld am See
Tina und Walter Plattner

Kursbeginn Taekwon-Do Feld am See!
Taekwon-Do ist ein Sport für körperliche und geistige Fitness.
Durch regelmäßiges Training verbessert sich die Ausdauer, dadurch entwickelt 
sich ein neues Körpergefühl. Das Training wird individuell nach Altersgruppen 
gestaltet. Die Bewegungsabläufe aus dem traditionellen Taekwon-Do liefern 
eine ausgewogene Mischung für ein aktives und gesundheitsorientiertes Trai-
ning. Ein optimaler Ausgleich zu Alltag, Schule und Berufsleben.

Kursbeginn ab Dienstag den 18. September, wobei späterer Einstieg je-
derzeit möglich ist. 
Schnuppertraining zum Kennenlernen – jederzeit 14 Tage gratis!

Nähere Infos unter der 
Telefonnummer: 0676 593 55 02
Mit sportlichen Grüßen und 
auf euer Kommen freut sich
Kreer Sebastian (2. Dan)

Wir trainieren in der Volksschule Feld am See 
und unsere Trainingszeiten sind:

Dienstag:  17.30 – 18.30 Uhr: Kinder bis ca.13 Jahre
18.30 – 20.00 Uhr: Jugendliche & Erwachsene

Freitag:  17.30 – 18.30 Uhr: Kinder bis ca.13 Jahre
18.30 – 20.00 Uhr: Jugendliche & Erwachsene

n  Mit dem Bike über die Nockberge:  
Ein Berg- und Seenerlebnis

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
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Die Sternwanderung auf den Mirnock 

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

Baustart für Europas längsten Flow Country Trail
Dieser Trail lässt Biker-Herzen garantiert höherschlagen: An-
fang Mai startete der Bau von Europas längstem Flow Country 
Trail. Auf 15,9 Kilometer, eingebettet in die prächtige Land-
schaftskulisse der Nockberge, wartet dieser mit allen Raffines-
sen und für alle Könnerstufen auf Pedalritter. Der Traileinstieg 
befindet sich inmitten der sanften Alpinwelt der Nockberge auf 
2.055 Meter Seehöhe bei der Bergstation der Kaiserburgbahn.

 Auf der Abfahrt warten 970 Höhenmeter mit einem Gefälle von 
rund 8 Prozent sowie Roller, Anleger, kleine Drops und einzelne 
Steilkurven. Rast- und Entspannungsplätze entlang des Trails 
laden zu herrlichen Pausen mit Blick auf die südliche Alpenwelt 
ein. Absolute Besonderheit des Trails ist die Berg-See-Kombi-
nation: über anspruchsvolle Natur-Single-Trails führt eine Va-
riante des Trails in die Bikers-Lounge am Ufer des Brennsees.
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n Gästeehrungen im Sommer 2018
Auch in diesem Sommer durften wir in Feld am See wieder 
mehrere Gäste für ihre langjährige Urlaubstreue auszeichnen.

Sportschule Krainer: 
30 Jahre – Neue Mittelschule Nonntal: Lehrer Ursula GSÖLL-
POINTNER und Gerhard MACHEINER

Hotel Brennseehof
10 Jahre –  Familie Gertraud und Heinz SANDNER mit Sohn 
Lukas aus Wilhelmsburg
10 Jahre –  Familie Silke BEGAU und René HEIMLICH mit 
Tochter Dana aus Breitenworbis
10 Jahre –  Familie Diane und Michael RUDOLPH mit Sohn 
Thorben aus Ronneburg
15 Jahre –  Familie Manuela BERGMANN und Franz  
WEGERER mit Sohn Manuel aus Adlwang

Hotel Burgstallerhof
25 Jahre –  Ulrike BERTRAM mit Tochter Vanessa aus Achim

Haus Hofer
35 Jahre – Familie Gisela und Josef ROSSMANITH aus 
Oestrich Winkel

Pension Kukutschki
25 Jahre – Familie Christel und Hans UNGER aus Villingen- 
Schwenningen

Haus Theuermann
15 Jahre – Jakob MÜLLER mit Sohn  Ferdinand aus Pfaffen-
hofen

Ein herzliches Dankeschön an unsere treuen Stammgäste! Mö-
gen noch viele, wunderbare Sonnenscheinmomente bei uns im 
Familien Sportdorf Feld am See folgen.

Familie Christel und Hans UNGER

Jakob MÜLLER mit Sohn  Ferdinand
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n Vor den Vorhang
Unsere Mesnerinnen: Helene Winkler „Winkler Heli“ und 
Sieglinde Grießer „ Romser Linde“.
Als Mesnerin bezeichnet man eine  Kirchendienerin, das Wort 
beherbergt dienen. Treffender kann es für unsere beiden Da-
men nicht sein. Sie dienen ihren Glaubensgemeinschaften im 
wahrsten Sinne des Wortes. Beim Mesnern denkt man sofort an 
unsere  Kirchenglocken, die uns mit ihren Klängen zum Gebet 
rufen oder uns erfreuliche, mitunter leider auch traurige Ereig-
nisse kundtun. Das ist eine wichtige Verantwortung, aber bei 
Weitem nicht die einzige Aufgabe einer Mesnerin.
Die Beiden verbindet eine gewisse Seelenverwandtschaft, so 
teilen sie sich nicht nur ihre Hingabe und Freude zur Mesnerei 
sondern auch die Liebe zu den Kindern, Blumen, Singen und 
Kartl`n. Neben schönen Reisen finden sie auch noch Zeit für 
„a bissl a Vereinsmeierei“. Beide sind aktive Mitglieder in der 
Trachtengruppe, bei den Pensionisten und immer zur Stelle, 
wo Hilfe benötigt wird. „Lindes“ große Leidenschaft galt dem 
Theaterspielen. Wenn sie davon erzählt, beginnen ihre Augen 
zu leuchten. Wir erinnern uns  gerne an die unterhaltsamen 
Rollen mit Hans Zeiner und Sepp Knes an ihrer Seite.

„Heli“ ist eine geborene Klagenfurterin. Wie könnte es bei uns 
in der Gegend anders sein, hat sie die Liebe vor sechzig Jah-
ren nach Feld am See gebracht. Da hat sie mit ihrem leider 
schon verstorbenen Mann Sepp eine  Familie gegründet, ein 
Haus gebaut und den Haushalt mit vier Kindern versorgt. Da-
neben war sie noch als Kellnerin tätig. Fünfundzwanzig Jahre 
beim Burgstaller, davor beim Triebnig, Nindler und Painschab. 
Die fast „Achtzigerin“ ist eine Frohnatur die auch schwere 
Schicksalsschläge, wie den Tod ihres Sohnes Bernhard durch 
einen Sportunfall und den Verlust ihres Gatten Sepp verkraften 
musste. Obwohl sie einige  Krankenhausaufenthalte und Ope-
rationen über sich ergehen lassen musste, freut sie sich über 
ihre große Familie mit sechs Enkelkindern, für die sie den Mit-
telpunkt darstellt.

Zur Mesnerei ist „Heli“ als Nachfolgerin ihrer Schwägerin ge-
kommen, die sie zwischendurch immer wieder vertreten hat. 
Die vielen verschiedenen Arbeiten die in dieser Funktion an-

fallen, machen ihr 
viel Freude und 
auch Spaß. Ohne 
Heli läuft in der 
Röm. Kath. Kir-
che in Feld am 
See nichts. Es ist 
wirklich viel zu 
tun: Läuten, Kir-
chenre in igung , 
Blumenschmuck, 
organisatorische 
Unterstützung für 
den Pfarrer und 
und und.... Ger-
ne nimmt sie die 
Gelegenheit wahr, 
um sich bei Allen 
zu bedanken, die 
sie das ganze Jahr 
über bei ihrer Ar-
beit für die Kirche 
unterstützen, im 
Besonderen bei 
Rita. Sie macht 
ihre Tätigkeit sehr  gerne und würde es sofort wieder in Angriff 
nehmen. „Heli“ ist ein Garant für Verlässlichkeit und Bestän-
digkeit. Sie ist seit fünf Jahren Mesnerin, ist fünfunddreißig 
Jahre äußerst aktives Mitglied bei den Pensionisten.
Am 14. September wird sie achtzig, dazu schon heute recht 
herzlichen Glückwunsch.

„Linde“ ist eine gebürtige Feldnerin und musste nach ihrer 
Hochzeit nicht so weit reisen. Ihr Weg führe sie entlang ihres 
alten Schulweges und schon landete sie beim „Romser“, wo 
ihr Alois „daham“ war. Alois hat bei seinen waidmännischen 
Pirschgängen immer wieder beim Erlacher bei seiner „Linde“ 
mit Erfolg Überzeugungsarbeit geleistet. Fünf Kinder und sie-
ben Enkel umfasst die Familie heute und Linde ist mitten drin. 
Für sie ist ihre Familie das Um und Auf. Besonders für ihre En-
kelkinder ist sie immer da. Die Freude mit den Kindern haben 
ihr auch über den Tod ihres Alois hinweg geholfen. „Linde“ ist 
eine Helferin, eine Frau, die anpackt, wann und wo es nötig ist.
Sie hat als junge Mutter am elterlichen Bauernhof mitgeholfen, 
bei der Heu- und Getreideernte (beim Heign und Schneidn) im-
mer wieder mit angepackt. Sie ist auch in der Nachbarschaft 
und bei den Vereinen als stets helfende Hand bekannt. 

Als Mesnerin ist „Linde“ wohl von ihrer Großmutter vorbela-
stet. Sie wurde als Kind schon mit ihren Geschwistern zum 
sonntäglichen Kirchgang angehalten. Ihr Vater war über Jahre 
Kurator der Evangelischen Kirche in Feld am See.
Als sie der Hilferuf unseres Pfarrers wegen der Mesnerei er-
eilte, nahm sie das Amt selbstverständlich voll Freude an. Wie 
sie jetzt nach dem ersten Jahr sagt, würde sie es gerne wieder 
tun, wenn sie dieses Amt noch nicht inne hätte. Die Mesnerei 
ist ihr auf den Leib geschneidert. „Linde“ erzählt immer mit 
viel Freude von ihrer Arbeit und den Spaß, den sie daran hat, 
unsere Kirche in Schuss zu halten.
Die immer fröhliche Frau ärgert sich nur, wenn man Kinder 
nicht Kinder sein lässt, und wenn „die Technik des Kirchenge-
läutes sich selbstständig macht“.                   Friedrich Granig
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Tel.: 04247/2191 oder 0664/314 57 33

Malermeister Klaus Peter Eder

n Veranstaltungen in der Region September
Sonntag, 2. September, 10.00 Uhr: 20. ARBÖ Bergpreis 
Afritz-Verditz 2018. Jedermann Radrennen des RC Feld am 
See in Afritz am See, www.rc-feldamsee.at.

Donnerstag, 6. September, 18.00 Uhr: Bergerlesen – Lite-
ratur trifft Höhenluft auf der Bergstation Biosphärenpark-
bahn Brunnach in St. Oswald/Bad Kleinkirchheim. Isabella 
Straub liest aus „Wer hier schlief“. Auffahrt: 17.15 Uhr bis 
18.00 Uhr, Lesung: 18.20 Uhr bis 19.00 Uhr, Talfahrt: 19.30 
Uhr bis 20.15 Uhr. Ticketpreise: Erwachsener (ab 15 Jah-
ren): € 36,- | Kinder (6-14,99 Jahre): € 18,- inkl gesetzlicher 
MWSt. Tipp: Mit einem gültigem BergErLesen Ticket ist die 
Auffahrt am Veranstaltungstag bereits ab 15.00 Uhr möglich. 
Die Eintrittskarten sind an den Verkaufsstellen der Kaiser-
burgbahn, der Biosphärenparkbahn Brunnach und dem Ther-
mal Römerbad erhältlich.

Samstag, 8. September, 11.00 Uhr: Almabtrieb von der 
Wolitzenalm. Ca. 11.00 Uhr Ankunft des Viehs beim Gasthof 
Hinteregger in St. Oswald, anschließend Aufkränzen des Viehs 
und Abmarsch nach Bad Kleinkirchheim. Ab 11.00 Uhr Musik, 
Tanz und Unterhaltung beim Frühschoppen mit den „Fegerlän-
dern“ auf der Unterwirt - Festwiese in Bad Kleinkirchheim. 

Sonntag, 9. September, 09.00 Uhr: Feldner Jahreskirchtag 
am Kirchenplatz. Das Festprogramm: 09.00 Uhr: Abmarsch 
vom Gemeindeamt – das Marktmandl wird zum Kirchenplatz 
gebracht und dabei von der Zech, der Trachtengruppe und den 
Kindern der Kinder – und Jugendvolkstanzgruppe Feld am See 
begleitet. 09.30 Uhr: Kirchweih – Festgottesdienst unter Mit-
wirkung des MGV Almrose Radenthein in der Evangelischen 
Kirche. Anschl.: Begrüßung, Proklamation am Kirchenplatz – 
gelesen von Marc Ofner. Für Unterhaltung sorgt Caramba.

Donnerstag, 13. September, 18.00 Uhr: Bergerlesen –  
Literatur trifft Höhenluft auf der Bergstation Biosphären-
parkbahn Brunnach in St. Oswald/Bad Kleinkirchheim. Bodo 
Hell & Wolfgang Puschnig liest aus „Nach der Alm ist vor der 
Alm“. Auffahrt: 17.15 Uhr bis 17.45 Uhr, Lesung: 18.10 Uhr 
bis 18.50 Uhr, Talfahrt: 19.20 Uhr bis 20.15 Uhr. Ticketpreise: 
Erwachsener (ab 15 Jahren): € 36,- | Kinder (6-14,99 Jahre): 
€ 18,- inkl gesetzlicher MWSt. Tipp: Mit einem gültigem Berg-
ErLesen Ticket ist die Auffahrt am Veranstaltungstag bereits ab 
15.00 Uhr möglich. Die Eintrittskarten sind an den Verkaufs-
stellen der Kaiserburgbahn, der Biosphärenparkbahn Brunnach 
und dem Thermal Römerbad erhältlich.

Samstag, 15. bis Sonntag, 16. September: Überkreuz- 
Gipfel-Musik-Festival. im Almdorf Kirchleitn - St. Oswald- 
Bad Kleinkirchheim. Das diesjährige Festival steht unter dem 
Motto „Sax und Songs im Almdorf“. 

Programm: Samstag, 15. September: 18.00 Uhr: Ouvertü-
ren am Dorfplatz, Begrüßung und Berg-Aperitif. 18.30 Uhr: 
Einlass Publikum in die Kirchleitn Tenne. Berg-Tapas „das 
Vorspiel“. 19.30 Uhr: „G´schrems“. Berg-Tapas „das Haupt-
spiel“
20.30 Uhr: „Altsteirer Trio Lemmerer & Edgar Unterkircher“
Berg-Tapas „die Zugabe“. 21.30 Uhr: „kelagBIGband & 
Nadine Beiler“. Anschließend „Nachspiel“ in der Kirch-

leitn-Wildererbar. Karten unter ticket@kirchleitn.com, Tel. 
04240 8244, www.kirchleitn.com.

Sonntag, 16. September, 10.30 Uhr: Erntedankfest in St. 
Oswald/Bad Kleinkirchheim.

Sonntag, 16. September: Nockalm-Straßenfest. Viele Akti-
vitäten rund um die Nockalmstraße. 50% Ermäßigung auf die 
Maut. www.nockalmstrasse.at.

Donnerstag, 20. bis Samstag, 22. September: Int. Österrei-
chische Alpenfahrt Classic Rallye Bad Kleinkirchheim.

Sonntag, 23. September, 09.00 Uhr: Radentheiner Kirchtag

Jeden Freitag von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr: Radentheiner 
Stadtmarkt. Regional einkaufen direkt vom Bauern in der 
Markthalle (Hauptstraße).

Jeden Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr: Bauernmarkt am 
Parkplatz beim Tourismusbüro Bad Kleinkirchheim. Produkte 
aus der Landwirtschaft.

Öffnungszeiten/Tourismusbüro Feld am See ab 1. September: 
Montag bis Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr, Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr.

n  Bauernmark am Kirchenplatz
Mit dem Markttag am 31. August ist die Sommersaison aus-
gelaufen.Ein herzliches Dankeschön den zahlreichen Besu-
chern. Ebenso bedanken wir uns bei den Ausstellern, die 
sich sehr viel Mühe gaben einen schönen Markt mit interes-
santen Angeboten in guter Qualität zu organisieren. Weiter 
geht es mit dem Markt nach einer Pause im September am 
Freitag den 12. Oktober von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
am Freitag den 9. November von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Die Marktrunde wird auch heuer wieder einen Weihnachts-
markt vorbereiten, dazu folgt der genaue Termin im No-
vember.     
   
Friedrich Granig
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Traditioneller Kirchtagsschmaus 
und große Fische im Lindenhof 

am 9. September 2018

Gegendtaler Kirchtagssuppe 
mit Reindling

Gelbe Suppe von heimischen Seefi schen

Schweinsbrat`l vom Tainacher 
Molkeschwein

Gekochtes Rindfl eisch vom Nockberge Almrind

Millstätter Seesaiblinge
von der Seefi scherei Olsacher

 für 2, 3 oder 4 Personen

Tischreservierungen unter 04246/2274
Landhotel Lindenhof, 9544 Feld am See, Dorfstraße 8

Do bis Mo 12 bis 14 Uhr & 18 bis 21 Uhr, Di & Mi: Ruhetag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Angelika & Hannes Nindler sowie das Lindenhof-Team


